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Newsletter 1.2024 
 

Liebe Mitglieder und Freunde der Bürgervereinigung Ensen-Westhoven e.V., 

 

das erste Tertial des Jahres 2024 ist bereits vorüber und somit wird es auch Zeit 
für den ersten Newsletter des Jahres, der Sie über unsere Aktivitäten informiert. 
Zuerst einmal möchte ich mich für die Panne entschuldigen, die dazu führte, dass 
Sie den letzten Newsletter drei Mal hintereinander erhielten. Es war keine 
Absicht, sondern ein technisches Problem mit dem Programm, das jetzt 
(hoffentlich) behoben ist. So können wir uns wieder auf die Inhalte der Arbeit 
konzentrieren und da gibt es natürlich viel zu tun!  

Sehr erfreulich ist, dass sich neue Mitarbeiter*innen für die einzelnen Projekte 
gefunden haben und wir hoffen, dass dieser Prozess noch lange nicht zu Ende 
ist. Je mehr Menschen für unseren schönen Doppelort aktiv sind, desto besser 
geht es voran! 

Bleiben Sie gesund und uns weiterhin gewogen! 

 

Ihre Heike Reiferscheid 
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       Veranstaltungen Januar bis April 2024 
 

Mitgliederversammlung am Donnerstag, 11.04.2024 

 
 

Unsere Mitgliederversammlung fand wie immer im Saal des Engelshofs statt. Eine Power-
Point-Präsentation sorgte dafür, dass der Verlauf der Veranstaltung von allen bequem verfolgt 
und auch besser nachvollzogen werden konnte.  

Wenn auch weniger Mitglieder als erwartet an der Veranstaltung teilnahmen, konnte sie doch 
als Erfolg bewertet werden. 
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Mit dem Protokoll der letzten Versammlung und dem Geschäftsbericht musste sich, da sie 
auslagen, nicht aufgehalten werden, so dass nach der Abarbeitung der Regularien die 
interessanteren Punkte im Vordergrund standen, nämlich die geplanten Veranstaltungen. Im 
neuen Veranstaltungskalender, der wieder an den gewohnten Stellen ausliegt, finden Sie 
genauere Hinweise. 

Im Anschluss daran entstanden beim Punkt „Offenes Mikrofon“ interessante und zum Teil 
hitzige Diskussionen. Diese Themen fließen selbstverständlich in unsere Arbeit ein. 
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Ensen-Westhoven putz(t) munter! 

Wie alle Porzer Bürgervereine hat sich auch die Bürgervereinigung Ensen-Westhoven e.V. am 
Samstag, 13.04.2024 aufgemacht, ihren schönen Doppelort von Müll zu befreien. Um 10 Uhr 
traf sich eine größere Gruppe von engagierten Bürger*innen am Spielplatz Berliner Straße. 
Bewaffnet mit Zangen, Handschuhen und Müllsäcken zogen sie bei herrlichem 
Frühlingswetter in unterschiedliche Richtungen los. Nach zwei Stunden intensiver Arbeit 
brachten sie ihre „Sammlungen“ zum Treffpunkt zurück, wo kurze Zeit später die AWB 
anrückten, um die vollen Säcke abzutransportieren.   

Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer*innen, die ihren Samstagmorgen für ein 
besseres Erscheinungsbild von Ensen-Westhoven opferten! 
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14.04.2024 Kleidertauschbörse 

 

    
 

Die Kleidertauschbörse, die inzwischen zu einer unserer festen Einrichtungen gehört, fand wie 
immer in den Geschäftsräumen von „Hören und Sehen Junkersdorf“ statt. Der Andrang in 
diesem Jahr war nicht so groß wie sonst. Vielleicht lag es ja auch am Wetter, das noch nicht 
so richtig Lust auf Frühjahrskleidung machte und die Menschen dazu bewog, die Wintermäntel 
lieber noch zu behalten. Es gibt ja auch noch eine zweite Tauschbörse in diesem Jahr. Zum 
Vormerken: 29.09.2024, 10.00 h – 14.00 h in den Räumlichkeiten bei Hören und Sehen 
Junkersdorf, Gilgaustraße. 
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Sonntag, 28.04.2024 Garten- und Garagenflohmarkt 

Zum fünften Mal veranstaltete die Bürgervereinigung Ensen-Westhoven e.V. einen 
Garten- und Garagenflohmarkt. 174 Interessenten hatten ihre Stände aufgebaut, um 
den vorbei flanierenden Besucher*innen die unterschiedlichsten Waren anzubieten. 

 

Die Veranstalter hatten trockenes 
Wetter gebucht, was ja nach der langen 
Regenperiode nicht selbstverständlich 
war. Gottseidank klappte es! Leider 
hatten sie vergessen, den Wind 
abzubestellen, der an manchen Stellen 
ein Problem darstellte. Doch das tat der 
Freude an der Veranstaltung und der 
Kauflust keinen Abbruch. Die meisten 
Stände waren gut besucht, wenn auch 
manche auf Grund ihrer Lage ein wenig 
zu kurz kamen.  

 

 

 

Zum ersten Mal erfolgte die Anmeldung 
digital, womit die Teilnehmer*innen gut 
zurecht- kamen, zumal sie sich im 
Notfall auch telefonisch Hilfe holen 
konnten.  

 

Zusammenfassend kann man sagen: Es 
war eine großartige nachbarschaftliche 
Aktion. 

Vielen Dank an alle, die einen Stand 
angeboten haben uns an alle, die 
vorbeigekommen sind! 

Anmeldungen für den nächsten Garten- 
und Garagenflohmarkt am Sonntag, 
01.09.2024 sind ab Ende Mai 2024 
wieder möglich über die Homepage der 
Bürgervereinigung  

www.bv-ensen-westhoven.de  

oder der Trödel-Homepage  

www.ensen-westhoven.troedelt.de  
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Stammtisch der Bürgervereinigung 

Der Stammtisch, der jeweils am zweiten Werksdonnerstag des Monats stattfindet, hat 
sich zu einer festen und beliebten Einrichtung etabliert. Es hat sich im Laufe der Zeit 
eine feste Kerngruppe gebildet, zu der sich immer wieder andere neugierige 
Bürger*innen mit unterschiedlicher Interessenlage gesellen. So kommen ständig neue 
interessante Themen zur Sprache und es wird nie langweilig.  

Wir freuen uns wieder auf den Sommer, wenn wir unser Zusammensein unter den 
großen Bäumen im Biergarten des Gastwerks genießen können. 
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Das Archiv der Bürgervereinigung 

     

Das Archiv ist ein wichtiger Baustein 
unserer Bürgervereinigung. Es hat sich zum 
Ziel gesetzt, das Gedächtnis unseres 
Doppelortes zu bewahren. Inzwischen ist 
es auch vielen Menschen außerhalb der 
Bürgervereinigung bekannt und wird bei 
Fragen nach bestimmten Begebenheiten 
oder Örtlichkeiten der Vergangenheit 
gerne in Anspruch genommen.  

    
Bürger*innen stellen uns auch immer 
wieder Fotos oder Dokumente zur 
Verfügung, die ansonsten wohl verloren 
gingen. Vorträge und Ausstellungen tragen 
dazu bei, die „Schätze“ des Archivs einer 
breiteren Öffentlichkeit nahe zu bringen.  

           

Die Archivarbeit begann mit sieben 
Mitarbeiter*innen, die das Material, das 
der verstorbene ehemalige Vorsitzende 
Hans Kalscheuer hinterlassen hatte, 
sichteten und sortierten. Inzwischen hat 
sich natürlich vieles verändert. Auch die 
Mannschaft musste Verluste ausgleichen 
und besteht jetzt aus acht „Archivlern“. 
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Fotokalender 2025 

        
Für den neuen Fotokalender haben wir uns etwas Besonderes ausgedacht. Wir möchten gerne 
die Kinder des Veedels mit einbeziehen. In Zusammenarbeit mit der Grundschule sollen die 
Kinder ermuntert werden, „ihr“ Ensen-Westhoven zu malen.  

Die so entstandenen Bilder, die uns bis Dienstag, 20.08.2024 vorliegen sollten, werden später 
in einer Ausstellung öffentlich präsentiert. Eine Jury sucht dann die dreizehn (zwölf 
Kalendermonate und Titelblatt) Schönsten aus und unser Fotograf hält sie als Kalenderbilder 
fest. Wir freuen uns schon auf eine rege Teilnahme der Kinder. 

Die Bilder geben Sie (Eltern) bitte mit dem Namen des Künstlers, Alter und Adresse auf der 
Rückseite notiert in unserer Geschäftsstelle ab, in den Briefkasten Gartenstraße 29. Auch 
hochauflösende Fotos von den Bildern können über info@ensen-westhoven.de mit den 
gleichen Angaben eingereicht werden.  
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Der Bildband von Ensen-Westhoven ist wieder verfügbar! 
 
 

                      
 

 
Aufgrund der großen Nachfrage hat die Bürgervereinigung Ensen-Westhoven e.V. den 2018 
erschienenen Bildband über den Ortsteil zum dritten Mal aufgelegt. Das von Peter Locher, der 
leider inzwischen verstorben ist, und Jörg Pfennig verfasste Buch zeigt den Ort in all seinen 
Facetten mit seinem dörflichen Charakter in unmittelbarer Nähe zur Großstadt.  Neben 
Straßen, Plätzen, Kirchen, Schulen und historischen Bauten werden auch die Lage am Rhein 
mit ihren Naherholungsgebieten sowie das Vereinsleben dargestellt.  
Das Buch, übrigens ein hervorragendes Geschenk für alle, die unseren Doppelort lieben, ist 
bei „Hören und Sehen Junkersdorf“ auf der Gilgaustr. 39 zum Preis von 29,00 Euro erhältlich. 
 

 

 

 

 



 
 

 12 

 

 

 

 

   
 
 
Ein Spaziergang durch Ensen-Westhoven… 

 

Für viele ist der Frühling die schönste Jahreszeit: Die Tage werden langsam wieder länger, die 
Sonne wärmt uns jeden Tag ein wenig mehr und die Natur zeigt sich uns in ihren schönsten 
Farben. So ist es auch bei uns in Ensen-Westhoven. 

Wer dieser Tage aufmerksam durch unser schönes Ensen-Westhoven geht, sieht an vielen 
Stellen ein Meer an Blumen: Narzissen erfreuen uns in den unterschiedlichsten Größen und 
Gelbtönen, ebenso wie prachtvolle Hyazinthen, die in rot, pink, violett und weiß ins Auge 
fallen.  

Sicherlich fragt sich der eine oder andere Spaziergänger auf seinem Wege, wer für diese 
Blütenpracht verantwortlich ist, denn irgendwie müssen die Zwiebeln, aus denen diese 
Blumen dann im Frühjahr wachsen, im Herbst in den Boden gekommen sein, das weiß jeder 
Hobbygärtner. 
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Die Bürgervereinigung Ensen-Westhoven e.V. bekommt jedes Jahr von der Stadt Köln 
Blumenzwiebeln, um diese im ganzen Veedel zu pflanzen. Seit einigen Jahren sind wir im 
Herbst in Ensen - Westhoven unterwegs und suchen im Dorf oder am Rhein schöne Plätze für 
diese ganz besondere Pflanzaktion aus. Und der Erfolg zeigt sich dann im Frühjahr und ist Lohn 
für die Mühen. Wir freuen uns dann gemeinsam mit Ihnen an der Blütenpracht. 

Falls jemand Lust bekommt, auch mal ein paar Blumenzwiebeln zu setzten, melden Sie sich 
einfach: udo.denhof@gmail.com 
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Vermüllung und Hundedreck 
 
 
die Bürgervereinigung Ensen – 
Westhoven e.V. und  
die Förderschule Berliner Straße 
werden aktiv. 
 

 
 
Anwohner der Berliner und der Garten Straße nahmen, wegen der zunehmenden Vermüllung 
auf dem Grundstück vor der Förderschule Berliner Straße, Kontakt zur Bürgervereinigung 
Ensen–Westhoven auf. Wir gaben diese Information an die Förderschule weiter und 
problematisierten den Zustand der Grünfläche vor der Schule. Die Schulleitung reagierte 
prompt und kurz drauf war der meiste Müll beseitigt. In der Folge erreichte uns dann aber 
auch die Nachricht der Schule, dass die Wiese als Hundeklo benutzt wird und die Wiese mit 
„Hundehaufen“ übersät sei. Herrchen und Frauchen ließen wohl häufiger mal die 
Hinterlassenschaften ihrer Hunde auf der Wiese zurück und entsorgten sie nicht, wie es sein 
sollte, mittels Tüte, in den Mülleimer direkt vor der Grünfläche der Schule. So wird das 
Betreten der Wiese sehr unangenehm, erfordert hohe Achtsamkeit und Müllsammeln wird 
damit noch unattraktiver, als es sowieso schon ist.  Vor diesem Hintergrund wurde die Schule 
aktiv und hängte Schilder raus, dass die Wiese kein Hundeklo sei. Die Bürgervereinigung 
Ensen-Westhoven e.V. unterstützte die Maßnahme und hängte ebenfalls (sehr 
unappetitliche) Schilder (s.u.) im Dorf auf, die auf den Gebrauch von Kottüten hinweisen. Wir 
haben mit der Förderschule vereinbart, dass sie sich meldet, wenn es wieder zu vermehrten 
„Hundehaufenansammlungen“ kommen sollte.  
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Und hier noch einige Rahmeninformationen zur Förderschule Berliner Straße: 
Die Förderschule war bis vor kurzem noch Schule Thymianweg Standort Porz, wurde dann 
aber als eigenständige Schule im Sommer 2023 unter dem Namen Förderschule Berliner 
Straße neu gegründet. Damit bleibt die Förderschule in Westhoven. Ab Herbst   2024 soll das 
Gebäude komplett saniert bzw. neugebaut werden. Dazu gehört dann die dringend 
notwendige Turnhalle zur Mitnutzung für den Vereinssport in Ensen-Westhoven und damit 
verbunden kommt hoffentlich auch endlich das von uns allen sehr vermisste 
Lehrschwimmbecken.  

 

 
 

In die Tüte damit, DANKE!!! 
Ihre 

 

info@bv-ensen-westhoven.de 
www.bv-ensen-westhoven.de 
https://www.facebook.com/BVEnsenWesthoven/ 

 
 
 
 



 
 

 16 

 
 
 
 
 

Veranstaltungen Mai bis Anfang September 2024 
Aus dem Veranstaltungskalender des Seniorennetzwerkes Ensen-Westoven 
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Samstag und Sonntag, 29.06.2024 und 30.06.2024 
Ausstellung: Die Westhovener Aue, Kleinod mit wechselnder Geschichte 
 
Die Westhovener Aue: 45 Jahre belgischer Militärstützpunkt 

by Archivgruppe Bürgervereinigung Ensen-Westhoven • 20. Oktober 2022 •  

Zum Ende des Zweiten Weltkriegs standen die Westhovener Pionier-Kasernen Unverzagt und 
Mudra leer und waren durch  Luftangriffe und Artillerieeinwirkungen stark beschädigt. 
Ausgebombte Porzer und Kölner Bürger sowie Vertriebene aus der Ostgebieten suchten hier 
eine Unterkunft und mühten sich, in den Gebäuden abgeschlossene Wohnungen einzurichten. 
Augenzeugen aus jener Zeit schilderten die Not, die in der Nachkriegszeit herrschte und die 
untragbaren hygienischen Zustände auf den Kasernenarealen. 

 

Wachhaus Kaserne Adj. Brasseur (AK 
1964, Verlag J. Mazelle) 

 
                                                                                                         Das Kwartier Passendale (Luftbild, 60er Jahre) 
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Einzug belgischer Pioniere 
 

1946 erhielt Belgien, das zu den Besatzungsmächten gehörte, aus der britischen 
Besatzungszone eine Fläche etwa in der Größe des eigenen Staatsgebietes zugewiesen. Die 
belgische Armee errichtete im Rheinland und in Westfalen ihre Stützpunkte. Zumeist konnten 
hierfür Kasernen der ehemaligen Wehrmacht hergerichtet und genutzt werden. In der Region 
Köln hatte das belgische Militär sehr früh bereits eine Kaserne in Köln-Delbrück bezogen. 

Von dort aus zog 1950 eine erste Gruppe von belgischen Soldaten nach Westhoven, um die 
beiden Wehrmachtskasernen zusammen mit deutschen Firmen instand zu setzen. Anfang 
Oktober 1951 konnte eine erste Kompanie des 1. Pionier-Regiments in die ostwärts der Kölner 
Straße gelegene, nun Kwartier Nieuwpoort genannte frühere Mudra-Kaserne einziehen. Die 
westlich der Kölner Straße gelegene bisherige Unverzagt Kaserne war bald ebenfalls 
instandgesetzt und erhielt den neuen Namen Quartier Adjudant Brasseur. Völlig neu errichtet 
wurde zudem als dritte Kaserne nördlich der Porzer Ringstraße das Quartier Passendale. 

Die belgischen Pioniere nutzten erneut das Übungsgelände in der Westhovener Aue; es 
reichte von der Kölner Straße bis zum Rheinufer. Für das schwere Gerät entstanden dort neue 
Hallen und die Aue wurde erneut militärisches Sperrgebiet. Die nach Kriegsende wieder 
gegebene Durchgängigkeit des Leinpfads zwischen Westhoven und Poll – wenngleich durch 
große Zaunlöcher – war damit 1951 bereits wieder beendet. Belgische Soldaten bewachten 
fortan das militärische Gelände; es war Sperrgebiet mit Stacheldrahtzäunen und der Warnung 
vor Schusswaffengebrauch. 

Erlaubte und unerlaubte Besuche in der Aue. 

Während die militärischen Bauten und Fahrzeughallen von der Kölner Straße aus einsehbar 
waren, blieb das Übungsgelände den Blicken entzogen. Erst ab den 1980 Jahren konnten zivile 
Personen bei besonderen Gelegenheiten, zu denen der Tag der Offenen Tür gehörte, einen 
Blick in die Westhovener Aue werfen. Zu dieser Zeit waren die Belgier und ihre Kasernen 
bereits zum festen Bestandteil von Westhoven geworden. Zu sehen waren ein aus der 
ehemaligen Kiesgrube entstandener Teich oder auch ein vom Teich wegführender 
Wassergraben, den drei nebeneinander liegende, unterschiedlich gebaute Übungs-Brücken 
überspannten. Ursprünglich war dieser Wassergraben ein Hohlweg für die Gleise einer 
Schmalspurbahn, die bereits um 1914 den Kies aus der Kiesgrube zum Westhovener 
Bahnhof transportierte. 
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Sonntag, 30.06.2024  Großes Sommerfest der Alexianer 
    Bürgervereinigung mit einem Stand vertreten 
 

   

Um unsere Verbundenheit mit den Alexianern zu zeigen, sind wir auch in diesem Jahr mit 
einem Stand vor Ort. Dort bieten wir unsere Veröffentlichungen an und kommen mit den 
Besucher*innen ins Gespräch  
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Sonntag, 11.08.2024 Schürreskarrrennen em Ungerdörp 
    Bürgervereinigung mit einer Tankstelle 
 

 
 

Wie jedes Jahr freuen wir uns auf das Schürreskarrrennen, wenn die Gruppen mit ihren 
fantasievollen Karren durchs Ungerdörp ziehen und sich an unserer Tankstelle erholen und 
erfrischen.  
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Wir freuen uns natürlich auch über die Gäste, die mit uns die Teilnehmer*innen begrüßen und 
bei uns auf ein oder zwei Bier oder ein alkoholfreies Getränk und einige Gespräche verweilen. 
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Sonntag, 01.09.2024, zweiter Garten- und Garagenflohmarkt 2024   
 
Der erste diesjährige Garten- und Garagenflohmarkt in Ensen-Westhoven fand am 28.04 statt.  

Verändert haben wir die Anmeldung gegenüber den Vorjahren. Die jetzt kostenfreie 
Standanmeldung erfolgt über das Internet durch jeden Trödelstandinteressenten selbständig. 

Es gibt eine interaktive Karte von Ensen-Westhoven. Dort kann sich jeder Trödler mit seiner 
Anschrift und den Schwerpunkten seines Trödels selber eintragen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Luftballons wie in den Vorjahren werden nicht mehr verteilt. Gerne können sich 
noch helfende Hände melden, die an den Vorbereitungsarbeiten teilnehmen möchten. 
Planung, Werbung, Organisation, EDV-Arbeiten, Kommunikation, neue Ideen sind hier die 
Schwerpunktthemen. Helfer können sich bei Michael Heller, Tel. +49 1778930672 oder     
Klaus-Michael.Heller@t-online.de melden. 

Plakat(e) mit QR-Code und Links zur Flohmarktseite sind bei: ensen-westhoven.troedelt.de 

Homepage www.bv-ensen-westhoven.de 

Facebook https://www.facebook.com/BVEnsenWesthoven/ 

nebenan.de www.nebenan.de 

Aushänge kommen in die Gilgaustraße und am Hotel Zündorf 

Nach der Anmeldung muss Ihre Buchung noch freigegeben werden, dies geschieht bis Juli 
2024 einmal in der Woche, im August täglich in den Abendstunden. Nach der Freigabe sind 
Änderungen und Ergänzungen bis zur Löschung möglich. Ab sofort bis zum Vortag des 
Trödeltermin sind Anmeldungen möglich. Die aktuellste Karte haben Sie am 01.09.2024 beim 
Trödelspaziergang in Ensen-Westhoven auf Ihrem Handy wie auch den anderen 
Internetmedien immer dabei. Wir danken unseren Freunden vom orga.team Ideentausch in 
Köln Poll für die tolle Unterstützung zum Aufbau der Seite ensen-westhoven.troedelt.de 
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Samstag, 07.09.2024 von 14.00 bis 17.00 Uhr  

Spielplatzfest auf dem Piratenspielplatz André-Citroen-Str. 

 

           
 

In diesem Jahr wird es wieder ein schönes Spielplatzfest mit vielen Attraktionen geben. 
Torwandschießen, Büchsenwerfen, Buttons herstellen, Geschicklichkeitsspiele und die eine 
oder andere Überraschung sind geplant. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. Vielleicht 
klappt es ja auch mit der Zuckerwatte! 

Sie sehen, das Programm bedarf vieler helfender Hände! Melden Sie sich gerne bei uns, damit 
wir einen Zeitplan für die einzelnen Stationen entwerfen können. Sprechen Sie auch die Eltern 
der Kinder Ihrer Umgebung an. Es wird bestimmt ein tolles Fest! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 30 

 
 
 
 
 
Samstag und Sonntag 07. und 08. September 2024 
Tage des offenen Denkmals 
 

 

Auch in diesem Jahr nehmen wir wieder am Tag des offenen Denkmals teil und präsentieren 
in gewohnt professioneller Weise die Nikolauskapelle. Die genauen Uhrzeiten der 
mehrmaligen täglichen Exkurse werden rechtzeitig, spätestens mit dem nächsten Newsletter, 
bekanntgegeben.  
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Diese Themen müssen noch etwas warten, können jedoch im zweiten Tertial ggf. 
bereits stattfinden. 

 In unserem letzten Newsletter haben wir einige Themen angekündigt, nämlich das 
Problem der Vermüllung, die Arbeit der Vernetzung der Porzer Bürgervereine, die 
Arbeit am Marktplatz und die Seniorenarbeit. 

 
Die folgenden Aktivitäten sind in der Planung; die Termine stehen noch nicht fest. 
 
 Es wird definitiv einen Jahresausflug geben! Es ist natürlich sehr schwierig, ein 

attraktives Ziel zu finden: Es darf nicht zu weit sein, nicht zu teuer, nicht zu 
beschwerlich aber trotzdem abwechslungsreich! Aber wir haben etwas gefunden! Die 
Vorbereitungen laufen und wir informieren Sie, sobald alles in trockenen Tüchern ist. 
Lassen Sie sich überraschen! 
 

 Die erfolgreiche Veedelswerkstatt wird erneut ihre Dienste anbieten. Wenn Sie Ihre 
Fähigkeiten auf einem Gebiet zur Verfügung stellen wollen, sprechen Sie uns an. 
 

 Auch die Führungen werden nicht vergessen. Wir hoffen, dass die ausgefallene 
Forensik- Führung nachgeholt werden kann. 
 

 Die Archivmitarbeiter*Innen des Archiv werden zwei Führungen durch die Aue unter 
verschiedenen Gesichtspunkten anbieten. Ebenso wird die Reihe „Fotografischer Spaziergang 
durch das alte Ensen-Westhoven“ fortgesetzt. 

 
Sie sehen, viele Aufgaben stehen auf dem Plan. Die Veranstaltungen sind ja nur ein Teil 
unserer Arbeit. 

Wir sind ein Verein, der im Rahmen der Gesetze die Interessen der Bürgerschaft wahrt. Wir 
setzen uns unter anderem ein für die Förderung der Kultur, den Naturschutz, die Landespflege 
und die Schaffung und Unterhaltung gemeinschaftlicher Einrichtungen im Sinne der 
Bevölkerung und sind somit aus steuerlicher Sicht als gemeinnützig anerkannt. 

Außerdem wollen wir durch Informationen und öffentliche Veranstaltungen aufklärend 
wirken, den Willen der Bürgerinnen und Bürger erforschen und ihre Anliegen bei den 
politischen Mandatsträgern und öffentlichen Dienststellen vertreten. 

Unterstützen Sie uns bei unserer Arbeit durch tatkräftige Mitarbeit und Ihre Mitgliedschaft in 
der Vereinigung. 
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Impressum und 

Redaktionsteam Newsletter 1.2024 

    Heike Reiferscheid  Norbert Schmitz    Ina Buchholz   

1. Vorsitzende   Schatzmeister    Geschäftsführerin  

                                                             

Evelyn Curth-Schmidt, Michael Heller und Udo Denhof 

Fotos: Ina Buchholz, Archiv Bürgervereinigung, Evelyn Curth-Schmidt, Udo Denhof, Michael 
Heller, Heike Reiferscheid, Norbert Schmitz  

Heike.Reiferscheid@bv-ensen-wsthoven.de 

Norbert.Schmitz@bv-ensen-westhoven.de 

  Geschäftsstelle 

   Ina Buchholz 

   Gartenstr. 29 

   51149 Köln 

   Tel. 02203-15976 

   Ina.Buchholz@bv-ensen-westhoven.de 

   www.bv-ensen-westhoven.de 

   https://www.facebook.com/BVEnsenWesthoven/ 

                              


